
Am 1. November 2006 ist es 60
Jahre her, dass das heutige Bun-
desland Niedersachsen gegrün-
det wurde. Aus diesem Anlass
eröffneten Landtagspräsident
Jürgen Gansäuer und Minister-
präsident Christian Wulff im
Niedersächsischen Landtag die
vom Niedersächsischen Landes-
archiv erarbeitete Ausstellung
„60 Jahre Niedersachsen“. Die
Ausstellung wird in vierzehn
Städten bis zum Herbst 2006 zu
sehen sein.

Dabei spiegelt die Ausstellung
ein vorwiegend optimistisches
Bild Niedersachsens wider, was
Wulff unterstrich: „In den ver-
gangenen 60 Jahren ist in Nie-
dersachsen erfolgreiche Aufbau-
und Organisationsarbeit geleis-
tet worden. Die Ausstellung hat
es verdient, dass viele Nieder-
sachsen sich mit ihr auseinander
setzen. Hier wird gemeinsame
Heimat, Identität und Zukunft
vermittelt.“

Auf Tafeln mit Text, Bildern

und Zahlen werden die politi-
schen, wirtschaftlichen, sozialen
und kulturellen Entwicklungsli-
nien Niedersachsens von 1946 bis
zur Gegenwart gezeigt. Themen
sind Zuwanderung und Integra-
tion, Glauben und Bildung, Wirt-
schaft und Umweltschutz, Kul-
tur, Fremdenverkehr und das
Wohnen in der Stadt und auf dem
Dorf.

Archivdirektor Bernd Kappel-
hoff: „Die Schau ist keine Mu-
seumsausstellung, sondern geht
dorthin, wo viele Menschen oh-
nehin sind: auf öffentlichen Plät-
zen im Zentrum der Städte.“ Die
Ausstellung wird in Gestalt einer
großen, begehbaren „60“ aufge-
baut. So sollen auch die Passan-
ten, die wenig Zeit haben, etwas
zu Niedersachsen „im Vorbeige-
hen“ mitnehmen. Ergänzt wird
die Ausstellung durch einen ver-
tiefenden Dokumentarfilm und
diverse Internet-Angebote. 

Nach ihrer ersten Präsentation
im Niedersächsischen Landtag

wird die Ausstellung erstmals in
Braunschweig auf dem Burg-
platz gezeigt. 

Danach folgen die Städte
Osnabrück (Ende März, Anfang
April), Hildesheim (Mitte
April), Hannover-Messe (Ende
April), Göttingen (Anfang bis
Mitte Mai), Bückeburg (Mitte
bis Ende Mai), Aurich (Mitte
Juni), Melle (Anfang bis Mitte
Juli rund um den „Tag der
Niedersachsen“), Winsen/Luhe
(Ende Juli im Rahmen der
Landesgartenschau), Salzgitter
(Anfang bis Mitte August), Ol-
denburg (Mitte bis Ende Au-
gust), Papenburg (Anfang bis
Mitte September), Stade (Mitte
bis Ende September) und Lü-
neburg (Anfang Oktober). 

Den Abschluss bildet die er-
neute Präsentation im Rathaus
von Hannover. 

Information:
www.60-jahre-niedersach-

sen.de
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VERANSTALTUNGEN / TIPPS
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Hohe Tatra/Prag
Das kleinste Hochgebirge der Welt, Krakau und die 
goldene Stadt Prag,
Busrundreise vom 17. bis 24. August 2006

Kerkyra – so heißt die Insel Korfu auf Griechisch – liegt am
Kreuzweg der Handelsrouten des Mittelmeeres und war aus
diesem Grund im Laufe der Geschichte oft Gegenstand von
Eroberergelüsten. Die diversen Kolonialherren machten
Korfu Stadt zu einer der schönsten Städte am Mittelmeer,
die Sie unbedingt besuchen sollten. Durch die abwechs-
lungsreiche Landschaft, die interessante Vegetation und
das milde Klima wurde Korfu seit Österreichs Kaiserin Sissi
und Deutschlands Kaiser Wilhelm II. zu einer bevorzugten
Ferieninsel mit elegantem Flair. Auf den Ausflügen können
Sie die Schönheit der Natur und die Ursprünglichkeit des
griechischen Lebens kennen lernen. Sie sehen die wildzer-
klüftete Nordwestküste und den bäuerlichen Süden, maleri-
sche Küstenstädtchen und traditionelle Fischerdörfer, alte
Klöster und schöne Kirchen.

Leistungen lt. Prospekt (Flug ab/bis Hannover, gutes Mit-
telklassehotel, Halbpension, Reiseleitung, Reiseversicher-
ungen inklusive u.v.m.)
Reisepreis: ab EUR 620,– im Doppelzimmer, Einzelzimmer
gegen Zuschlag, Verlängerungswoche ab EUR 199,–

Leistungen 
lt. Prospekt –
Reisepreis

ab 675,- Euro
(im Doppelzimmer,

Einzelzimmer gegen
Zuschlag)

19. bis 28. Mai 2006
+ Zusatztermin 10. bis 19. September 2006
Flusskreuzfahrt St. Petersburg
bis Moskau
Preis ab 1.185,– Euro in der Zweibettkabine

16. bis 23. September 2006
Kreuzfahrt Höhepunkte der Ostsee 
Nur noch wenige Kabinen frei!
Preis ab 828,– Euro in der Doppel-Innenkabine

4. bis 10. Oktober 2006
Flusskreuzfahrt Donau
Preis ab 649,– Euro in der Zweibettkabine inkl. Anreise

16. bis 23. November 2006
Madeira - Blumeninsel im Atlantik (Flugreise)
Preis ab 795,- Euro im Doppelzimmer

... noch 
mehr schöne
Reiseziele
2006:

Bitte nutzen Sie für Ihre Prospekt-
bestellung den nebenstehenden Reise-Info-Coupon 

Leistungen 
lt. Prospekt –
Reisepreis

ab 620,- Euro
(im Doppelzimmer,
Einzelzimmer mit

Zuschlag)

Stille Landschaften, eine großartige Bergwelt, kristallklare
Seen, wildromantische Höhlen und urgemütliche Dörfer sind
ein Teil dieser wunderschönen Rundreise, die ein faszinie-
rendes Miteinander von Kultur und herrlicher Bergland-
schaft bietet. Ein Besuch in Krakau am Anfang der Reise
macht Sie bekannt mit der “Stadt der Könige”. Das kleinste
Hochgebirge der Welt, die Hohe Tatra, versetzt Sie dann in
eine andere Welt, in die der wilden, romantischen
Naturlandschaft. Sie reisen in eine Region abseits von
Hektik und Unruhe und begegnen der uralten Geschichte
eines kleinen Landes, die sich in altem Brauchtum und
Volksarchitektur zeigt. Freuen Sie sich zum Abschluss der
Erlebnisreise auf die “goldene” Stadt Prag. Kaum eine
andere Stadt bietet eine solche Vielzahl an kulturhistori-
schen Sehenswürdigkeiten wie die Metropole an der
Moldau.

Leistungen lt. Prospekt (Busrundreise von zentralen Ab-
fahrtsorten – 6 Teilnehmer je Zustieg, gute Mittelklasseho-
tels, Halbpension, Reiseleitung, alle Ausflüge, Stadtbesich-
tigungen, Reiseversicherungen inklusive!) Reisepreis: ab
EUR 675,– im Doppelzimmer, Einzelzimmer gegen
Zuschlag.

Korfu
Griechenlands grünes Juwel —
Erlebnisreise vom 6. bis 13. Mai 2006, 
mit Verlängerungsmöglichkeit bis 20. Mai 2006

Wanderausstellung zum Jubiläum eröffnet 

„60 Jahre Niedersachsen“

Anzeige

Wir informieren Sie

Zilgrei gegen Kopf-,
Nacken- und
Rückenschmerzen
Donnerstag: 06.04.2006, 18:00 Uhr
Referentin: Rosemarie Hecker-van
der Veen (Zilgrei-Institut)

Auf gesunden Füssen
gehen und stehen
Tipps für den Alltag
Donnerstag: 04.05.2006, 18:00 Uhr
Referentin: Beate Luschnat (ganz-
heitliche Fußpflegerin)

Aktuelles zur
Patientenverfügung
Donnerstag: 01.06.2006, 18 Uhr
Referentin: Susanne
Passow (Ärztekammer
Niedersachsen)

Veranstaltungsort: 
Die Veranstaltungen finden
im Sozialinformationszentrum des SoVD
Niedersachsen, Herschelstraße 31,
30159 Hannover, statt. Wenn Sie
Interesse an den Veranstaltungen haben,
bitten wir Sie sich unter u. g.
Telefonnummer anzumelden. 

Die Teilnahme an den
Veranstaltungen ist kostenfrei.

Weitere Informationen zu dem
Thema erhalten Sie unter den
Telefonnummern: 05 11 / 70 148-
94 und 70148-73 oder einfach im
Internet unter www.sovd-nds.de

Mit einer Idee haben zwei jun-
ge SoVD-Mitglieder – Jan und
Ole Petersen –  den SoVD ins
Rollen gebracht: Sie entwarfen
einen Werbetruck mit SoVD-
Gestaltung und stellten ihn dem
Kreisverband Soltau-Falling-
bostel vor. Dort war Kreisvor-
sitzender Günter Steinbock be-
geistert und entschied mit sei-
nen Kollegen: Der Werbetruck
wird in limitierter Auflage ge-
fertigt. Mehrere Versuche einen
geeigneten Hersteller zu finden
schlugen fehl. Zufällig sah      So-
VD-Mitglied Rolf-Peter Lüdtke
aus Munster, selbst leiden-
schaftlicher Sammler, den Pro-
totyp des Werbetrucks im Sozial-
beratungszentrum. Er konnte ei-
nen Hersteller nennen, und nach
nur drei Wochen standen 300
Trucks zur Verfügung.

Die Erstausfertigung erhielt
der SoVD-Präsident und 1.
Landesvorsitzender Adolf Bau-
er am 3. Dezember 2005. Stein-
bock überreichte das Werbe-
präsent ihm und auch dem stell-
vertretenden Landesgeschäfts-
führer Dirk Swinke, ebenfalls
fleißiger Sammler von Werbe-
trucks.

Den Initiatoren Jan und Ole
Petersen - sie sind die Kinder
der Mitarbeiterin Karola Peter-
sen – überreichte Steinbock je
einen Gutschein für ihr Inte-
ressengebiet.

Wer an den Werbetrucks In-
teresse hat (5,50 Euro pro Stück
zzgl. Versandkosten), meldet
sich bei Bernd Dyko, Tel.: 0511-
70 148 72 oder per E-Mail:
bernd.dyko@sovd-nds.de

In Kürze ist es soweit: Der Se-
rengeti-Park, Kooperations-
partner des SoVD Niedersach-
sen, fiebert der Geburt des ers-
ten afrikanischen Elefantenba-
bys in Norddeutschland seit
fast 30 Jahren entgegen.  Das
geschätzte Geburtsdatum liegt
um den Zeitpunkt Anfang
März, allerdings kann das bei
der langen Tragzeit zwischen 21
und 22 Monaten niemand exakt
vorher bestimmen. 

Ab April dürfen Besucher
dann durch eine große Scheibe

das kleine Elefantenbaby be-
staunen, ab Mai kann es nach
draußen und darf dann auch fo-
tografiert werden. Der Normal-
Eintrittspreis für SoVD-Mit-
glieder beträgt 20 Euro – also
nicht die SoVD-Card verges-
sen!

Kontakt:
Serengeti-Park Hodenhagen
Am Safaripark 1
29691 Hodenhagen
Tel.: 0 51 64-97 990
www.serengetipark.de 

Neues Werbepräsent 

SoVD-Truck für Sammler

SoVD-Kooperationspartner Serengeti-Park Hodenhagen

Erste Elefantengeburt steht kurz bevor

Veri (links) mit anderen Elefantinnen im Badeteich

Was ist in punkto Barriere-
freiheit für Menschen mit Be-
hinderungen bereits erreicht?
Welche Barrieren halten sich
noch hartnäckig und wo liegen
die Probleme bei ihrer Beseiti-
gung?

Über diese Fragen wird der
SoVD Niedersachsen am 16.
März 2006 mit folgenden Ex-
perten diskutieren: Karl Finke
(Landesbehindertenbeauftrag-
te), Andrea Hammann (Behin-
dertenbeauftragte Hannover),
Peter Winter (Prokurist der
Reichsbund Wohnungsbau
GmbH) und Bernd Skoda
(SoVD-Fachberater für barrie-
refreies Bauen und Gestalten).
Horst Wendland, 2. Landesvor-
sitzender, eröffnet die Diskussi-
onsrunde.

Die Diskussionsrunde mar-
kiert gleichzeitig den Schluss-
punkt der Wanderausstellung
„Barrierefrei planen, bauen und
wohnen“ des Landesbehinder-
tenrates, die im SoVD-Haus seit
Dezember 2005 zu sehen war. 

Die Exponate zeigen, welche
Lösungen es für Privathaushal-
te wie auch für den öffentlichen
Raum gibt, ohne Barrieren zu
leben. Ein Resümee dieser Aus-
stellung zieht Projektleiterin
Heike Böhmer. Anschließend
werden die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer (mit und ohne
Behinderung), der Diskussions-
runde ihre Erfahrungen dar-
stellen. Die Veranstaltung wird
von SoVD-Landespressespre-
cherin Sonja Markgraf mode-
riert.

Interessierte SoVD-Mitglie-
der können nach vorheriger
Anmeldung (Tel.: 0511-70 148
51) an der Veranstaltung teil-
nehmen.

Abschlussveranstaltung
„Barrierefrei planen, bauen
und wohnen“

16. März 2006, 14 Uhr
SoVD-Haus Hannover,
Sozialinformationszentrum

Herschelstr. 31, 
30159 Hannover

Diskussionsrunde am 16. März 2006 im SoVD-Haus

Barrierefreiheit:
Was liegt noch vor uns?


